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seine Exzellenz 
Prof„or. w i lh . K ik las , 
öundeaminlster für Landwirtschaft, 
KHifihrung und Porsten« 
z*st« 
Sanatorium Dr. feerlich. 

Sehr Verehrter Herr Kollege t 

Nachdem die £ranzösische Regierung sich entschlossen 
hat i n Änschlusa an das suaaumentreffen 1» Marz d«J « , wie­
der «In« Hinisters-Konferem über die Organisation der euro­
päischen iLgraxnärkte zu berufen, ö l « angeblich i n der ersten 
Halft« Februars s t a t t finden wird, mochte Ich sehr gerne 
eine Rücksprache a l t Ihnen halten über eine Anzahl Fragen 
h ins icht l i ch dieser Konferenz. 

Zeh hätte Ihnen schon früher &eschieben« wäre es nicht« 
dass a i r mitgetei l t wurde, dasa Ihre Gesundheit In kürze s i n 
desprach nicht zulassen wurde« 2u Keiner grossen Freuds er— 

Ihnen herzl ichst denke, dass öle 1» kürze Ihre Tätigkeiten 
^tf^L* €t̂ L^U «Ĉ  ^SÄA^^I^^A* il5i«y9»r̂ &JCi t̂f̂ t̂  •QKi îÄXJ^ii #e^^»#^si iĵ ŝ jet* •Jß̂ r̂rĈ p̂ t ^^KjUDSSa ^äilditC«̂ ^ «A^^^^A^^^A^I 

zu schreiben» 
Meiner Meinung nach i s t ss seil grosser Bedeutung« dass 

Jetzt e in «feg gefunden wird um tatsächlich fortschreiten zu 
können mit der Verwirklichung der Agrar-ünion. Sicht nur hat 
die »üroupe de i r a v a l l " i n Paris wichtige Arbeit geleistet , 
sondern auch haben die Begierungen der Lander, vereinigt i n 
dar Montan-i;nion, am 1 0 * Sopteiaber d«J« i n Luxemburg weit­
gehende mtScheidungen getroffen, die für die Pläne auf dam 
land«irt schaftlichen (Je biet vom grosser Bedeutung sein kfin-
nen« * 

2a den vergangenen Höchen habe i c h Besuch gehabt vom 
unseren Ital ienischen und französischen Kollegen uta mit Xhnei 
sa Überlegen itber das Verfahren'hinsichtlich der bevorstehe*!-
den Konferenz» An. %* und ' 3 , Januar . sehe l oh dam Besuch 
von unserem bälgtsehen Kollegen entgegen, während die däni­
sche fiegierung adfch Anfang Januar eingeladen hat für einen 
Besuch an Kopenhagen« 
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In a f s c h r i f t gezonden aan 
He juffrouw Stehouwer. 
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Uni «#jgji fl^RiiMWflaff%WBtAh i&it unseren fftftH0§t ce.han 
und Ital ianlsshaa Kollegen haben a l s festgestellt» dass 
aa für «inen weiteren Fortschritt erforderl ieh I i i , daec 
dl« S e c h A L & j ^ i d P . 4 1 A d l a l l*ae2fi lt iSA V M EjftMMlMtfMt t U l t A I * 

«SScht^L« dar uSLfi t a t a ^ t * 
i n mw *<ontsö*uniaa. vor der Ronferens tusas^eprech«©, 
und «war waren v t t der £ttlnsng9 daaa die !^ ierungen der 
sechs iA?>^d» tiäwaüit:süitaft ÄAllfeea* te*n A I * iäid«ukmuf 

t»«mM«i^m*mm^*m P J ~ * # W a » • * » vaaww t * v « M H e w w w wa*»a 

»bürg tat rar die yraja der ver-
' « i n ü m « f « i t 

eg%Atoftett* w&ra« deea 
«Ahr orttänficht w&re* tiess 

tÄadar. 
cue l a gjgjĝ gjfcj fcw»t ffih AtjMBn üftw^tnjttißeHtiaü* 

« de feases ssaaainea de) deroia^nesiant 
fcfifliaree0* Uta* *4«mt d&ahalik de* ^mtloht» A A A « « t M Ü 
P ^ J ^ P W ^ ^ P J ^ P ^ P )•/ P P P I « ^ P I W ^ a w ^ ^ p r W i » v * w p s » e « e ' * i ' i V | vppBgpjp aas** v v a v w f i 

tffcall© dl« AüifSflwiftlftSt ssis soUo» t die eine AttffclsV 
ruaai von der äenoltetla& wen lAu^afiarft über eile Fsmiza aer 
«Mrejp^ßlOA «elbea w«röe*i#" 

Amj obigea »eilen idrd i i i t w MUMP M i n , d » > loh 
ee&r ^erno c i t Inoen eine lBdJi>>jpr' 
gldlon ftftfrti M d d f t H i ^edeoh an iLapardtaadB* Matt löpl tti 
Caaiipat f a l l s das o&olt ihnen passen vfirda« Iah worda e ich 
sjattf f renen &la In daag begsüssen tu bfin&an* loh la&ehta 
Ihnen aber nestle e i s Anstrengung einer finlsa nseh sau 
HfiL f̂i ersparen und yarda frauen üa In hoan tu he* 

F a l l t Ibra sasuadhait aa nicht erlauben u&rda» stich 
su asuatattaatk adchta loh Ztgmtt *» In jmnverstsndnls n l t 
(3aifia£s Kollegen 1 deci Barm Ausssnmlnlste* •> vo^rachlacen, 

Ad^nsjaey atürtera* 
Zeh vdnaahe Ihnen «csi ganten täartan reaht gut« üaa* 

saiuns und hoffe bald ftnehriaht von TJaitti entsaaansaheji 
su düri*en« 

thr tahr gfsshenev, 

(««••) Nanphaltre 


